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Montag, 19. Januar 2026 

Weltwirtschaftsforum zeichnet FORVIA-Werk 
als erste „Lighthouse Factory“ weltweit aus 
 

Am 15. Januar 2026 wurde das FORVIA-Werk Yancheng Seating in China vom Global Lighthouse 

Network, einer Initiative des Weltwirtschaftsforums (WEF), als „Lighthouse Factory für 
herausragende Produktivitätsleistung“ ausgezeichnet – das erste Lighthouse-Werk von FORVIA 
weltweit. Dieser Meilenstein markiert die globale Anerkennung von FORVIAs Führungsrolle in der 
Transformation hin zu intelligenter Fertigung. 
 

Das Global Lighthouse Network ist eine Initiative des Weltwirtschaftsforums, die Spitzenbetriebe 
und Wertschöpfungsketten mit außergewöhnlichen Leistungen in den Bereichen Produktivität, 
Resilienz der Lieferkette, Kundenorientierung, Nachhaltigkeit und Talentmanagement 
auszeichnet. Die Initiative wurde gemeinsam mit McKinsey & Company gegründet und wird von 
einem Beirat aus Branchenführern begleitet, die zusammen die Zukunft der globalen Fertigung 

gestalten. Die „Distinction in Productivity“ ist die höchste Anerkennung innerhalb des Global 
Lighthouse Network des Weltwirtschaftsforums: Sie würdigt Produktionsstandorte und Fabriken, 
die durch technologiegestützte Transformation außergewöhnliche Leistungen in Produktivität, 
Kostenoptimierung und Qualität erzielt haben – etwa durch bessere Anlagenauslastung, 
Befähigung der Mitarbeitenden und Ressourcenmanagement. 
 
Das Weltwirtschaftsforum bemerkt zur Auszeichnung von FORVIA Yancheng für Distinction 
in Productivity: „Als größtes Produktionswerk für Fahrzeugsitzschienen in Asien sah sich FORVIA 
Yancheng konstanten Herausforderungen durch hohe Qualitätskosten und starken Preisdruck 
ausgesetzt.  
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Zur Bewältigung dieser Herausforderungen startete das Werk eine digitale Initiative und setzte 
über 40 fortschrittliche Anwendungsfälle ein, bei denen Machine Learning, Deep Learning und 
generative KI genutzt wurden, um ein multimodales Qualitätskontrollsystem zu schaffen. Dieses 
System adressiert komplexe, multisensorische Herausforderungen, einschließlich 
Geräuschentwicklung, und führte zu einer deutlichen Senkung der Qualitätskosten und des 
allgemeinen Kostendrucks.“ 
 
Nach 14 Jahren Betrieb in China hat das Werk FORVIA Yancheng, unterstützt durch intelligente 
Fertigungsprozesse, umfassende Kompetenzen in der Produktion von Fahrzeugsitzschienen für 
eine breite Palette chinesischer und internationaler Kunden aufgebaut. Das Werk hat die digitale 
und intelligente Aufrüstung ausgebaut, wobei sich die Investitionen in KI-Lösungen bereits nach 
7,5 Monaten amortisierten. Gleichzeitig wurden destruktive Tests durch Big-Data-Modelle mit 
einer Genauigkeit von über 90 Prozent ersetzt und optimiert. Zudem nutzt das Werk generative KI, 
um die Werkzeugwechseloptimierung um 46 Prozent zu steigern. Ein Virtual Reality-basiertes 
immersives Trainingsmodell ermöglicht außerdem eine schnellere Einarbeitung und simuliert 
reale Arbeitsszenarien. 
 
Olivier Lefevre, Executive Vice President und Chief Operating Officer bei FORVIA, erklärt: 
„Die Auszeichnung als Lighthouse Factory – die höchste Anerkennung der Branche – zeigt, wie 
unser Einsatz von KI und IIoT kontinuierliche Selbstoptimierung vorantreibt, unsere Teams stärkt 
und FORVIAs Wandel zu einem intelligenteren, effizienteren und nachhaltigeren Fertigungsmodell 
beschleunigt.“ 
 

Seit der Gründung im Jahr 2011 hat das Werk FORVIA Yancheng kontinuierlich seine 
Produktionskapazitäten und Managementfähigkeiten verbessert und verfügt nun über eine 
jährliche Produktionskapazität von 30 Millionen Fahrzeugsitzschienen-Sets. Das Werk wurde acht 
Jahre in Folge als „Fünf-Sterne-Industrieunternehmen“ der Stadt Yancheng sowie 2023 als 
provinzweit anerkanntes Smart Factory-Werk ausgezeichnet und startete 2024 den 
Bewerbungsprozess für die Lighthouse Factory. Mit der Unterstützung der Stadtverwaltung 
Yancheng hat das Werk gemeinsam mit Fachinstitutionen und Partnern zentrale 
Herausforderungen angegangen und fünf innovative Anwendungsfälle entwickelt, die dem Werk 
zur erfolgreichen Lighthouse-Zertifizierung verhalfen. 
 
Als weltweit führender Zulieferer von Fahrzeugtechnologie hat FORVIA in China über 60 
Industrieanlagen aufgebaut und ein vollständiges lokales System für Forschung & Entwicklung, 
Produktion und Lieferkette etabliert. China befindet sich derzeit in einer entscheidenden Phase 
des schnellen Fortschritts im Smart Manufacturing und in der Dual-Carbon-Transition. FORVIA wird 
künftig die Praxiserfahrungen der „Yancheng Lighthouse Factory“ nutzen, um die Replikation und 
den Ausbau digitaler Fähigkeiten, grüner Fertigungssysteme und KI-Technologien landesweit zu 
beschleunigen. Dies soll auch in das globale Werksnetzwerk einfließen und gemeinsam mit 
Partnern der Industrie ein grünes, intelligentes und nachhaltiges Mobilitätsökosystem der Zukunft 
fördern. 
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FORVIA, einer der führenden Zulieferer für Automobiltechnologie weltweit, vereint die komplementären Technologie- und 
Industriestärken von Faurecia und HELLA. Mit mehr als 150.000 Mitarbeiter:innen, darunter mehr als 15.000 Ingenieur:innen in 
Forschung und Entwicklung in über 40 Ländern, bietet FORVIA einen einzigartigen und umfassenden Ansatz für die 
Automobilherausforderungen von heute und morgen. FORVIA besteht aus sechs Geschäftsbereichen und einem starken IP-
Portfolio von über 13.000 Patenten. Das Unternehmen strebt danach, der bevorzugte Innovations- und Integrationspartner für 
OEMS weltweit zu werden. Im Jahr 2024 erzielte der Konzern einen konsolidierten Umsatz von über 27 Milliarden Euro. FORVIA SE 
ist an der Euronext Paris unter dem Kürzel FRVIA notiert und in den Indizes CAC Next 20 und CAC SBT 1,5° vertreten. FORVIA sieht 
sich als Wegbereiter, der den Wandel der Mobilität vorausschauend mitgestaltet. www.forvia.com 
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